
Lecha Caunty Patriot. "
piano« in den öffentlichen Sciiulen.
Es verursacht uns wahrlich innig» Freude, un

fere lieben Lef»r von trr Thatsache in Kenntniß
setzen zu könn»», daß unser besondere Freund I.
W-Stau ff er. von Hosrnsack, L»cha Caunty,
ein Lehrer der Gemeinschulen, neulich ein Piano
in seine Schule eingeführt hat, welches dazu ge-
braucht werdkn soll, den Gesang zu begleiten. -

Dies ist in der That »In großer Fortschritt in diesem
LandcStheil. In neuerer Zeit ist der Anfang da-
mit gemacht worden in den größere» Stätten, Pi-
anos in dle Schule» einzuführen, für den Endzweck
einen Geschmack für Musik zu eultivire», und es
wurde die Entdeckung gemacht, daß die Musik die !
ser Instrumente einen sehr günstigen Einfluß, be-
züglich auf das Verhalten der Schulkinder, aus-
übt. Hr. Stauffer hat daher unseren besten
Wunsch für feine Ausdauer, und hoffen daß ihm
noch manche Lehrer in feinen Fußtapsen nachfolgen
mögen.

Gtokr verbrannt.
Soeben wurde uns mitgetheilt, daß in der letz- i

ten Freitag Nacht, das Stohrgebäude eines Hrn.!
A ll u m, von Appelbachsville, Bucks Cauntv,!
sammt dem ganzen und großen Stock Waaren nie-
dergebrannt sei. Das Weitere haben wir nicht !genau in Erfahrung bringen können.

Louisiana.
Am letzten Samstag bat die Louisiana Conven-

tion jenen Staat ebenfalls, durch die Paßirung ei-
ner S»c»fsions - Ordiiianz aus d»r Union erklärt.
Dies ist nun d«r Lte Staat der, auf dem Papier, j
aus der Union getreten ist. Der Staat Texas,
der dieser Tollheit in einigen Tagen folgen wird.!
wird der 7te zählen.

Wafchington. Januar 26. Gestern
Abend fand »in» wichtige Conferenz zwischen den!
Senatoren Douglas, Seward, Crittenden und -
Diron statt. Die verschiedenen Compromißvor- j
fchläge wurden besprochen und man versichert, daß!
die Anwesenden sich über die Annahme der Crit-!
tenden Beschlüsse unter gewissen Modifikationen
geeinigt hätten. Crittenden soll geäußert haben,
man könne große Hoffnungen an diese Einigung
knüpfen.

Gouv. Lurtin.?Die San?e«,

Harrl « b urg, 21. Jan. Gouv. Eurtin!
ist beute früh eines In seiner Familie »ingetretenen !
Todesfalles halber nach Lockhaven gereist.

Di» ~Pittsburg Post" »mpfiehlt der LegiSlamr
die Suspension der Banken gut zu beißt»

Eisenbahn.Utisall.
B» ll0 w Falls, 22. Jan. Füus Wa-

gen, mit Vieh gefüllt, stürzte» beute von der Brü-
cke der Rutbland Eisenbahn in den Fluß. Men-
schenleben gingen nicht verloren.

»iS-Jn W »stp 0 lnt, Miss., duktlirt»» sich
am Christtagt P. Cash und I. Kinney mit Bo-
wikinessern. Cash blitb mit abgeschnittenem Halse
aus dem Kampfplatze, Kinnry wurde, bedeckt mit
8 schrecklichen Wunden, nach Hause getragrn.

C u r t > n hat noch «twa 20 wei-
tere Anstellungen zu Aemter gemacht. Darunter!
bemerken wir den Namen des Hrn. Stu »> p,
als Flauer-Jnspeklor siir Philadelphia.

Nur nocli ein n'enig Siedutd.
Es giebt unter uns Republikaner, wel-

che von den Drohungen der Verräther j
im Suden so weit aus der Fassung ge-
bracht worden sind, daß sie bereit wären,
alle ihre Prinzipien und die Rechte freier j
Männer aufzuopfen. Anf ihren Knieen
würden sie um Gnade bitten, daß sie je-!
MalS einen ungünstigen Äedaiikcn gegen '
die Sklaverei gehegt haben, daß sie sül
die Beschützung der freien Arbeit ge
st inmt, und Lincoln zum Präsident er-
wählt haben ; Solchen würden wir den >
Rath geben sich nur ein wenig ruhig zu -
h llren, und nicht zu eilig zu sein sich zu!
N.U'ren zu machen. Wenn sie ohne Furcht.
um sich schauen, werden sie es vielleicht >
nnnöthig finden, der Spott ihrer Feinde!
zu werden.

Aus den nenlichen Berichten ersieht
man, daß die Seeessionv-Flutb in den j
~Grenz-Staaten" zu ebben
Sie ist durch selbstsüchtige und seblaue
Führer angetrieben worden, um die freien
Staaten einzuschüchtern und von ihren!
Senatoren und Repräsentanten Zuge >
ständmsie und Kompromisse zu er-win j
gen. Wenn sie finden, daß dieses Ein-!
schüchterungsspiel fruchtlos ist, und das
eS viel leichter ist, von Trennung und!
Verrath zu schwätzen, als die offensive!
That zu begehen, dann wird die Ver-!
nunft die Oberhand wieder nehmen, und!
der Sturm wird gänzlich vorüber wehen,!
oder seine Gewalr in zufälligen Ausbruch !
en austoben. Wenn der Rordni, in und
außer dein Kongreß, sich zwanzig oder!
dreißig Tag länger ruhig und gesaßl
hält, werden die Grenz-Staaten es de»
Baumwoll'Staaten überlassen, ?die Rol
le allein auszuspielen." Es ist augen-
scheinlich, daß Virginien geneigt ist, um
sich zu schauen, ehe es in den dunkeln
Schlund des Abfalls hinein springt.?

Rord-Earolina hält vo» dem Rande des!
Abgrundes sich zurück ; während von Ma- i
ryland, Keinuckn, Tennessee und Mis
souri kaum gesagt werden kann, daß sie
irgend welche bestimmceSchritte dahin ge
macht haben. Laßt die Senatoren und
Repräsentanten der freien Staaten eine
?meisterhafte Unthätigkrit behaupten,
und alles wird doch endlich gut werden.

Die allerschlimmste Zeit mit Funda-
mental Prinzipien zu spielen, ungewohn
liche Gesetze zu erlassen, Eonstitutione»höchst wichtige Abänderungen einzuver-
leiben, und andere Handlungen zu voll
ziehen, welche unioiderru,lich in ihren Fol-gen sei» sollen, ist wenn die Gemüther
der Meiischeii durch außerordentliche Auf
regung wie aus den Angeln gerissen, ihre
Leidenschaften entflammt, ihre Vorur
theile ans die Spitze gerrieben, unv ihre
Urtheile durch das Vorhandensein wirk
licher oder eingebildeter Gefahr verwirrt
sind. Geschickte n»d erfahrene See sah
rer ~ liegen still ' dei nebligem Wetter,
und warten bis der Himmel sichauftl.ur,
damit sie Beobachtungen anstellen, ihre
La ze ermitteln, und darnach ihre Fahrt
bestimmen können. Rur solche S:euer
manner hallen den Sturm aus.

(-Volköfr.
«Lin« auf der

Am vorletzte» Freitag als der Bahnzu.
der Zentral Ohio Eisenbahn sich Gl.ncol
Station näherte, lprang plötzlich ei» gro
sier Hirsch aus eiuei» Busch a» die Bah,
und derselbe» entlang. Der Ingenieur

den Hirsch sah, vergrößerte die Dampf

kraft und nun beaann eine wilde Hetze
zwischen dein Hirsch und der Locomotive,
w.lcde etwa eine Strecke einer halben
Meile durch dauerte. Die Locomotive ge-
wann sichtlich, obschon der Hirsch in mäch-
tigen Sätzen voran sprang, als jedoch der
Ingenieur sal>, daß der Hirsch an der
scharfen Curve, woer die große Schnellig-
keit hemmen mußte, davon kommen wür-
de. so gib er schnell mehr Dampf und er-
reichte den Hirsch mit dem Kuhfänger ge-
rade zur Zeit, als sich derselbe vom Bahn-
dämme entfernen wollte, ihm beide Hin-
terbeine brechend. Der Hirsch wu.de als-
dann mitgenommen und in Bellair ge-
schlachtet, um alö herrlicher Wildbraten
von der Bahnmann sä,aft verzehrt zu wer-
den.

csto» b e n :

Am 26. JalM.ir, in WcavkrSville, Northamp-
ton Cauntv, Dr. Edward Martin ehedem
von dieser Stadt, in seinem 55sten Lebensjahre.

Oeffentliche Vendu.
Bon sehr schätzbarem persönlichem

Vermögen
l Auf Samstags den ZZsten Februar, und auf

sanistagS de» 9ten März, an beiden Tagen um
lV Uhr de« Bormittags, solle» am Haus» des ver-
storbenen Alle» Appel, in Salzburg Taun-
schip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öffentli-
cher Vendu verkauf» werden, namüch :

! Fünf Pferde, worunter zwei gute LiederS, ein
gutes Sattelpserd und ein gutes Famili.'npferd

! sind, zw« einjährige Füllen, zwei prächtige junge
gutgebrvchrne Maultbier» keine beßere sind im

' Eaunly anzutreffen 7 gut» Milchkühe meistens
! von der Desonschirc Art, und werden alle bis zum

j Frühjahr frisch, ein Rind und ein Bull, 5 Stück !
j Schaafe, 20 Schweine, darunter zwei Zuchtschwci- >

! ne, der Rest herrliche Läufer, ein breiträderigcr
l 'LicrgäulSwagcn mit Badv und Spriegel» ein an- >
! derer Viergäulsiragen, ein Wagen für ein oder!
zwei Pferde init Bad?, ein ?>iepg?r Wage», eine'

l Zweigäuls Carriage und Geschirr, zwei gute Spa-!
I zierlväacn mit Geschirr, eine Suiley u. Geschirr, !
I »in zweigäuls Schlitten, »in eingäuls Schlitten, !
Holzschlitten, allerlei gutes Pserdegeschirr, zum

! ISaqcn oder Pflugsgebrauch, Pslugswaage» und i
! Zteiswaagen, ein Buffaloesell, Dreschmaschine u. >
! Pferdegewalt so gut als neu, »in» gute Mähma- ljch.ne, Aäkcls Pattern, eine Sämaschine, die un°!
getheilte Hälfte eines guten Welschkornschäler», die
ungethrilte Hälfte eines Pierdezervalt - Stroh-'
SchnriderS, ein Karren, zwei SettS viergäuls
Heuleitern mit Schemel, eine Sett Hrul»it»rn für!
einrn Eingäulswagkn, Windmühle, 4 gute Pflüge,'
3 E. gtn. eine Walze, zwei Patent Heurechen, eine

Lot Sräntling für Schlittensvbl n, so wi» ander»
Plankrn, »twa I«>0 Fuß gußeisene Z Zoll Wass»r-
Rvhrcn, eine Patent Äepselmühle getrieben durch
Pferdegewalt, und Seiderpreße, e>»e große An-
zahl Sperr», Küh- und andere Ketten, zwei gut»

Schlnfst»in», n»bst einer Anzahl Schütttl-, Heu
und Mistga.kl».?Ferner z 18 Antheile des Ea-
vitalsiocks der Allentaun Bank, AUentau» Was

! scrstock Antheile, 1 AUentau» Briickeastock Äntheil,!
! l Antheil des Stocks der Lecha Eaunty Ackeibau
<i!ksellschaft, Better und Bettladen, etwa 150 j
?iärds gute EaipetS, ei» vortreffliches Roseholz!
Piano so gut als neu, 3 Bureaus, eine Anzahl 1

! Ächltag Übre». eine L 4 Stunden-Uhr,
lischt und Stühle, L S»tt>es, Parlorofe», 2

l Kochöfen, Klichenschrank, Ecksckrank, Sink,
j krssel, allerlei Küchengeschirr, gäßer mit Essig, an- i
der» Fäßer, Stänner, Züber, und sonst noch eine j

I sehr große Verschiedenheit von andern Artikrl» zu l
ivritläuftig alle hier anzuführen.

! Errdit und Aufwartung an den Tagen des Ver- >
! laufs, durch

Paul Ä!iauf>,
F. Dicrenjchied,

Administrators.
! Januar i-it). nqbv

Oeffentliche Vendu-
! Dienstags und Mittwochs den s>ten und

tite» März, nächstens,
an leiden Zagcn um It) Uhr Vormittags, sollen
>?m Hause der Unlrrzeichnrlen, in Lowhill Taun-

. schip, Lecha Cauntv, folgende bewegliche Artikel
I rffllitlich verlaust werden, nänilich :

4 Pferde, worunter 2 Hengste, 4 Kiihe, 2 tra-
l gente Rinder, ein groß.r OibS, 1 Bnll, 5 Stück
> junges Vieh, zw-i Schaafe, ein tragendes Zucht-
. scl'wein, ? Lauscr, »in B ergäulswagen, ein Zwei«

gäulewagen mit Body, »in Springwagen mit
I Weichsel, ein Spazierwagen, eine Sulky, ein Kar-
! Ren, 3 Pflüge, ein Bcrgpflua, 2 Eggen, eine Schau-
! sclegge. Windmühle, Stroh-Schneiver. Pserdtg»-
I walt mit Dreschmaschine, Z Sperrketten, Steif
! waagcn unv Schil,ch?ide, 3 neue Schubkarren, 2

Holzschlnten »nt Bodv. ein lachtschlitten. 2 neue
' Nänlcegkjchirr», 2 Vordergeschirre. 4 Blindhalf-

tern und Kummete, 2 Wageigeschirre sogut als

!»»», 2 PslugSwaagen mit Schilsch»ide, 2 Paar
!»eue Heileiler» mit Schemel, ein» Pumpe di» in

! einer Baustein Aard gebraucht wurde, eine Quan-
tität Weiheichen Planken und Boards, eine Quan-
tität Heu uni> Stroh, und sonst rwch vielertrt Ar-

jtikel zu weitläufig zu melden.
Sechs Monaten Credit, und Auswartung an

den VerkausStagen, durch
Peler Bitlner,
.'lmandeö Bittner.

Januar Zo. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Von persönlichem Eigenthum.

de», an dcm ösf»ntlichc» Gasthars» von D a n i-
»1 Ztmm»r m a n, in d«r Statt Kußtaun,
Berks Eauntv, aus Freitags d»n Lten nächsten
März, die solglnden Arliktl nämlich -

Vier vortreffliche Schaff - Maulthiere, mit Ge-
schirr, zwei Vierpserdr Springwägen, »in Vier-

> gäulswagen ohne Springs, »in Strohschn«id«r.
und »in» Anzahl a»d«r«r Artikll, zu zahlreich hi«r

anzuführen.
Die Bedingungen am Verkausstage u»d Auf-

> Wartung von
Ä Ä Schrvarst. Attorney

Januar li». nqbA.

Lebet aber nun dieber!
> Der Uiiterzeichneie, in Süd

Wb.ilhaii ?aunschip, Lecha Ea»»-
>' tv. wird aus Samstags de» !>. Fe>
' bruar, a» ,einem (»asthaus« ei» großes Schwei,
' l verschlachte» laßen, wv',u alle Kenner von Gewich

achtungsvoll eingeiadli, sind beizuwohnen, u», ih
~ludgement" >n einer dazu bestimmte» Box, ode
auf andere Weise zu ~bäck>n." Daßelbe wirl
xräzis um 3 Uhr des Nachmittags gewogen wer
dr». Vergesset daher die Zeit und den Ort »ich
und findet Euch alle lichog ein bei carem alte
fecund Stiaust.

Januar 3l).
S«
" Rampen und reines Kohlen
f'j

Armenhaus-Rechnung.
n DI» Rechnung von C. N. N»wbard, Esq., Schatz.
. meisirr d»r Dirrktorrn d»« Haust« zur Brschäf-
. i tigung und Unt»rhaltung d»r Armen für das

Caunty Lecha, vom 1. Januar 1860 bis zum
3 Isten December 1860.

Dr.
, Bavr empfang«» ven Themas Fault «111 87
' ! Baar empfangen ven dem Eauntv Schap-

m«ift«r zu verschiedenen Zeiten wäh-
rend dem Jahre, 5.500 00

55.611 87
. i Baar erhallen von Thema« B. Jaust zu

verschiedenen Zeile», 675 00

> 6.286 87
- Bilanz überbezahlt, 520 73

, j H6.507 60
Cr.

> Baar ausbezahlt auf Chlck« der Direkro-
r.n «i« hiernach benamt: K6.507 60

Baar auSdczablr auf Checks wie seigt:

Haushalt - Kostrn.
' ,n uud Brecerie», 51,573 20 j

Brennholz, U>?>z zv
j Gusvisen, 19 117 !
jBlechwaaren, Oese» und Ausbesserung
i von Oeftn, gg 71

112! yartivaaren, 68 I l
i 'Plattform «Lag», 20 50

! Zchuh»iach«n, 111 SI
Fertige Schuh«, 48 41 !

' i SLic und Kappen. 26 47 i
i ''?cllc und Wellkarl.n, 23 74

> Getrocknete Aepfel, 6 00 !
Lider und Aepfel, II 33!

. Wafferrinnen zu mache», 8 15 .
>lusbcss.rn desHeSp-rat-DachS. 19 57

l <>auSchcrSlh«, 10 so
1 Frische Fische, 10 00

! Vcibiiche Dienste. 106 SO !
! »!illineri«'Arbtil. 4 25 !

! sabak, 84 44 !
II»S!

2021 41

Bauerei-KosttN.
> Mannlich» Dienil», K 135 00 !

Kleesaamen, 30 0«>

j
i 2'l"siück Ochsen'' 888 00
2 Pferde, 267 .50

Lchmred-Arbeit, 93 t«
! doppelter Hcl<schl:llen. 28 60
! Patent Heur«ch«n, 20 00 j
' «ananien Riege!, 35 00 !
Bauheiz fiir das Scheuer Dach. 160 09
Bauschreincr-Arbeit de. II 05
?»t, für Ansbessern und Su!rge, 47 66

Interessen ans Dauer-Bond, 75 80

Wcgtar für 1859, 21 Ü!
StaatStar für 1860, 25 47

2454 90
! Au6st.'Uu»tt und Vollziehung vvn Orders'

für die Unterstützung auSwärtijZer
Arme».

Stadt Alleniaun
Ausstelle» von 18 UnUrstlltzungS Orders >ß>3 60,

Unterftützunq von Lydia Jacob.' 7 68, Marv Zbomp
> >en I I 00, 75 EtS., S. L. Smilh 22

1/25, Marv W.tz.U 10 50. Caul.'v l3, -

! yeldebrankl 4 57, Elle» Palterson S 54, Henrv W. nn.lp
nn.lp 4 60, Lasaoclt« Schn-rdcr 89 CtS.,An»a M'

l Knight 95 Clk.. Philip wallacher I 50,Wm. Spin-
acr 2 09, «>n I 00, Mar« Bartzenhau«r

> 1 25, -Hopper I 03, Marv Johnson 73 CIS.,
Schnabct I 23. Schiffert 1 12, Re.dv 2 33.

>.r Schlauch 2 2°. Flora R'tz Aerztliche
Behandlung der >sllcn palterson 50 CtS., Reedv j
1 25, Ha.rison Doung 3 Ol», Andrews 50 CtS.,!

l Marv 6 50, Ritz 4 0», Marv Johnson 7 00,'
! >.'cichcnkosten für Jas. Brong 7 00, do. Pet. B'ongs !
! Kind 7 00, do. John Bachnia» 7 00, do. Keiser
! 7 00, do. Harriie» Poung 7 00, de. Wittwe Roth's !

,! «ind 7 00.

Nach dem Armenhaus zu nehmen ;
Thomas ConneN 1 iX>, Marv Johnsen I «iO, die

Ii« 00 Zusaniuli» 232 61

i Stadt öatafauqua.
Unterstützung von Michait McMullen 19 76, do.

' Jacob KeNer 16 45, do. Frau Merdet und Faniilie
k 80, Zr,llich« Behandlung von Benedict 1 25. >

Nach dem Armenbaus zu nehmen -
'! Christian Hohl I 60, Zohn und Samuel Begle

l > 1 80, Ja. cd L/ewharb 1 40. Zusammen 51 06

Hanover Taunschip.
' j Unieestüftung ron Jona« Burger 7 90, Ferdinand

Eckstein 2 25, Frau Hoch!« 46 »0, ärztliche Beband-
! lung und Abwartung von Jona« Burger 14 06.

! ! Ehristopher Streb" nach d«m Armenhaus zu neknicn
> 2 00. Zusammen 71 31 !

Oder-Saucon Taunschip.
l a.t dcni Armeniau« zu nchm>n: Jacob HauS- jr ilian 2 60, Frons S «ller« 2 20, James Dugan 2 40. i

Ni«dei'Milsord Taunschip.
von Edw. »r«? 31 72, Helena Wie

. anb L 00. Leichentoste» für Charles Rudolph 7 00.
vo. Helena Wi«and 7 00. Zusammen 50 72

» Nieder Macungt» Zaunschip.
Unlerstützung ven Jeff« Meli 17 50, Willia«. Pat

Eo»in»6 i»0, do. P«t«r King'S Kind 6 Otl.^Mar,'
? CtNl«. Zusanimen 31 W

Ober-Macungit'Taunschip.
Aussteilen von U»l«rstützunqS!Ord«rSB 40, Unter-

. 0'N«>lI 1 Reile» I 00. Nalkan Frcder-
lck's Kinder I (>O, Jas. Canada I A>. Zus. 23 22

Lowhill Taunschip.
n John Di««r »ach de», Armenhaus zu nehmen I

80. Zusammen 1 80
Lynn Taunschip.

, Nach dt», Armenhaus m nchin«» : Micha«! Long
3 60, Barbara Seid 4 40. Zusammen 8 90

Waschinglon Taunschip.
i Ilnlerstützung von Barbara Rer 19 59
! Heidelberg Taunschip.

~id 4 00. John RauMolb 3 00, 3
lO. Zusammen 10 40

Nord-Wheithall Taunschip.
llnlerstützung von Lewis Statte» 3 75, do. Daniel

! Ferber 3 25, do. Josepb Schaub 3 00, de. L. Schuh-

>n 2 io, Lewis Stallen I !->O, Lucinda Erawssrd 1 t»0,
bt F. Bonner 2 05, leise Benner2 40, An» M'Knighl

er Süd-Wheithall Taunschip.
Unterstützung von Williani Woodring 15 45, S.

L. Smilb 2 Ol>. Röder, Bo>>le'S Familie 250, Adam
Hehl 10 50, William Kratzer 34 50. Lewis P. Schc-

w3o 00. Vottii.'hc» der UnterstützungS-Ordcr von
>,? Ztmanda Röder 37 Cl-., do. Pc>«. Deiavv 50 EIS.

Ausstellen von Unlerstätzu»gS»Ord«rS Ets.,^ärU-

Oscar Ward I 00, Ar 5O EtS-, I»s- Schal»'

I 00,' Loche v»n Ferdinand Smith 1 00, d«. Marv
Hecknia» I 57, Friedrich Heß 80 Cts. Zus. 172 V9

Salzburg Taunschlp.
David Muffel»«» nach dem Armenhaus zu n»h-

-> men I 20
i Druck»» und Schreibmaterialien.

k!uli> und Helfrich, «ine .'lnzeige 1 00
de. Rechnung oen IBSS zu publiziren 10 00

L F. Hain», ,w.i Anzeigen 2 00
de. die Rechnung ven 1859 zu p«bl>. 10 00

Trerler, Harlacher und Weiser, die Rech/
, nung ven 1859 zu publiziren 10 00

d». Schreibmaterialien 18

33 lis
> Salarien.
! John BorK, Esq., I Jahr al« Direktor, 20 00

~ Srtra, 10 00
> Jesse Grini, Lsg., I Jahr al« Direktor, 20 00

j ? Ertra, 13 00
! B. Jarret, Esq., I Jahr als Direktor, 20 00

? Ertra, 7 00
William Herbst, M. D. ein Jahr ärztlich«

Dienste, öS 00
? 4 Ertra Besuche, 3 00

E. w. Martin, M. D. ein Jahr ärztlich«
Dienste, !>S l!0

! ? 5 KindSbetiS-Besuche, 7 5(1
? S Erira-B.soch», I SO

jE. R. Reivbard. Esq., Schaymeister, 30 00
Zolin D. Stiles, Esq., Solicitvr, 15 Ol>

Monate in vell bis zum I. April 1860. 100 00
i Themas B Faust, GckülsS -Steward in

voll bis zum I. April 1860. 25 00
! Tbomas B- Faust, Steward, 9 Mona»

bis zum I. Januar 1861. 300 00

1 SS2 00

MBO7 60

BeieugtS unsere gegeben zu Al-

z lentaun dies«» zehnte» Tag de« Monat« Januar Anno ?

W. I.Horworth,
Charles Foster, > Auditoren.
Joel Stettler. 5

Steward s Rechnung.
Thomas Faust, Zsg., Irptheriger Steward in Rech-

nung mit den Direktoren des Hauses zur Be-
schädigung und Unterhaltung der Arme» für
das Caunty Lecha, vom t. Januar IBLO bis
zum t. April 1360.

Dr.
j Baar empfange» auf verschiedene Rechnungen «i«!

ftlgt:
i B'wnz der letztjährigen Rechnum,. «42 30 >
! Jes. 'Zieht, fiir 16 Wochen Boarving u. >.

w, seines Vaierk A. Acht im Hospital, 1V 00 !
.'ldam Schmeyer, fiir Behandlung sein««

Sehnrs FrsniiS im Hospital, 6 42 !
P.t. Leinberger, Arbeit am Weg, 14 00
Susanns Dornev, Weizen verkauft, II 6S
Zaceb >D>ager, Hafer verkauft, 5 40 !
2 Personen, Schmalz verkaust, 2 19 >
2 ? Pfer. efutter verkaust, 54
2 ? Schweine verkaust, 10 00 i
?» den Taschen eines versterbenen Aruien. I 95 j

! Len mir selbst, für 4 Schweine, 3 50 j
de. Welschkern, Hafer, >c. 17 10
de. 83 Fuß Weispein Boards, I 49
de. 7 Pfund Ilnfchtilt, 70
de. 2 Büschel Weizen. 2 60

I Klaster Helz ' 3 00
do 1 Dutzend Eier, 26

141 40
sr.

folgt: '
!l» Benj. Bittner für Buch«eizen-M«k>. 3 00

Kaufman», fiir Tischbein, 12
3 verschiedene Personen für Asch«, 3 15 !
.'tdministraleren von Christepher Sichte» >

> George horworih, Küferarbert, 70

Elias Muh«, Pfostens» hauen, sl>
Zalomen Reinbeld, Schweine kastriren, 36

! M. E. Hernbeck, PesMmp?, 2 07 !
! Zames A. syeaqer, Lisben Wein, 2 4^
i ?01. Bürger, Blechwaaren vuszubeßern, 55 j
! '

1 34

E. R. Sieukard, Esq., Schatznieister, 111 87 j

Sl4l 40
Jesse Grim,
Benj. Jarrett,
L»onaid Mover,

Thomas B. Faust, Steward in Rechnung mit den
Direktoren des Hauses zur Beschäftigung und
Unterstützung der Armen für da« Cauntv Lecha.

....

! «mp angen vn «nee nung.n. wre

i Pt>n Elisabeth Vogte, sie stlbst und Faun-
! li« nach Calasaüqua jvbringen, 2 >iO
, L«v> R«r, W«iz>» »«rkaufl. 13 70

Wclschfcr», 4 20
? Rindfleisch, 1 K 3

! Maro Gilbert, SOO

! »an«!'. An cw

llnkesten des And. HekÜ »2 00
WillianiButz. Zurückbringen der Slarissa

Poll, 25 00
Luke Melev, Unkesten leines Bruders, 5 00

' Salomen Dornev, für Arbeit, 10 72
, Jeremiah W. . ,x>

Jokn Metzger fiir 25!i0 Pfund H«u, 20 28
' Meses Schneck, 3365 Pfund He«, 26 92

Ilriah L. Herpel. Heu verkauft, 4 42
, Da«. George, Heu verkauft, I I 20

?
I Acker TimelhvgraS, 10 Ol»

~
Weibe für Sliere, 3 00

Jehn Mahannv, für Pflügen, 5 00
> ?

wcidefürKithe, 4 W
? Kehlen zu fahre», 1 25
~ Schreiner Arbeit, 75

- Jeseph Schmirma» fiir zwei Pferde, 262 50

, M>e. Gräber für 2 ftübe, 33 00

Themas Faust für 1 Schwein, 6 60
?

I Klafter Helz >i. Fahren, 3 62

l l j Muschel Weizen, I

- Zes. für Häute und Fälle, 31 l>2

? O. W. Faust" 55 o^>

i ! Grini und Hecker ? 36 96
!>! ?

450 Pfund ltnschlitt, 45 Oli

i.! Reningcr und Schcuner, 338 ? 3Ü 80
, ? :<79 Schmalz, 35 50

-

!
? 53j Pfund Wcisie

7 vtrschiedcn« Pcrsenen für llns-bliit, 6 »»1

l-! 8 ? Schmal,, 10 90
n 4 ? PferdefuNer, 99
?. ! 5 ? Schwein«, 24 87
t ! In den Taschen zwei versterbener Armen
>- . gefunden, 850
7 Eba«. K. Knau?, fiir Welschhühn«r-Eier, 10

>b 1042 1?

v j <!r.
Baar bezahlt auf verschieben« Rechnungen wie

folg,
.' An Levi Rer, für 23 Pfund Kalbfleisch. I LI
) Zohn Reubard, «in« neue Uhr, 4 5»

i Jos.pb Smith, Schornsteinfeger, 2 W
. William Blank, Schweine Kastrire», 2 4S

, l Jeremiah Smlth, für Schübe, SO
,! Hink«l, Welschtorii. 38
) j John B»rtz, do. 37

) > Henrv Schanx, flache Steine, SO
! laeob Heninger, Spinnrad ausbessern, 33

. Salomen Rembotd, Schweine Kastriren, 4»
j James A. Uiger, ?i«bon Wein, 4K
> David Mcrp, Erntte-?lrbe!t, 3 7S

> Natbaniel kander, de. 4 7S
' Jonas de. « <O
'! Solomon Dorne. , de 475

' jChristian Eberl, Sieb auszubessern, SO

iEdward Schreiber, IH Büschel Tiinotbi'sa. I7S
Schneider, für Aepfel, 50

John Held do. 20

llriah?. Her»>tN.'S«qen, '

SS
lobn Dornen, fiir Backsteine, 90

Elias MuhS, für Arbeit,
'

LS
Henrv Dornen, fürAscke, 1 32

E barles Si«enberger für de. 83
Eliza Blink, Bonn.lS ausbesser», k 90
Benjamin BiNner, Buchweizen.Mebi, 3 50

. Joseph Good, für Leder, 33 59
j Grim und tudlviq, do M 84
!O. W. Faust,

'

do. 79 81

wrim und Hecker, do. 88 27
R- Neuhard. Schatzmeister, 175 00

Reninger und Scheimer, Vrohrgül.i, 93 15
M- E. Hornbeck, PoststämvS, 3 57
Salomon Burger, Bl.chw. ausbessern, en, ö47 !
4 verschiedene Person?» für Kalk, 4 20 l

i Reisende Arme, 3 85 !
! Reisekosten für drei Fuhren, 2 SO iReijekosten de§ Stewards, 3 78 !

E. R Neubard, Schaxmcister. 40«> 00

1042 13

Stock aus der Baueret.
- S Pferde, 18 Kühe, 2 Bulle», 3 Rinder, 3 Käl

! ber, 16 Stiere 13 Schaafe, 54 Schweine, IS junge
Schweine, S Wägen, I D«arbvrn-Wagen, I Schlit
ien,3 Holzschlrtten, 3 Eggen. 2 Welschkorn-Eggen, 4
Schubkarren, 1 SSemaschinc, I Mähmaschine, L
presch -Maschinen, 2 Wind - Mübien, 4 Pflüg«, I

Crzkugniße d»r Bau»r»t.
! 4«>B Buichel Wei,e». 978 Susch.l Regge», IWV !

Büschel Hafer, 15j Büschel Flachkfoamen, 19S0
Büschel Welschkern in Kolben, 820 Büschel Grund-!
beeren, 00 Büschel Rüben, 3S Büschel Zwiebeln, 30 !

! Büschel Rothrüben, 7 Büschel Suvpenboknen, 2j
Bärrel Eucunimern, 44l O Krautkövse. S Hogsheads iz Sauerkraut. »4, «Pfd. gehechelter Flachs, 71 i.'adun°

l gen Heu, 20 Labungen Welschkornsutter, 211 Ladun-
! gen Dünger und 1950 Büschel Kalk auf da« Land
i getbari, 4SOO Pfund RindShäut», Psd. Kalbk-
! Felle, ItitB <fl>. llnschlin, 1170 Pfd. Schmalz, 2004

i Pfund Butter.
Flkisch verfchlcichtk!,,

l7OOB Pfund Rindfleisch. 992 Pfund Kalbfleisch. !
! 9439 Pjund Schweinefleisch.

Artikrl im Haus verfertigt.
170 Paar Mannsbesen, Mannshemden, S 4

l Westen, 93 Wämse, 93 «nabinhosen, 103 Weib«-
! beniden, 119 WeibSfracken, 38 Unl«rröck», 120

SchorlgaundS, 230 Schürze, 13 Weibskavren, 40
SonnbonnetS, 45 Paar »nierhosen, Kinderfra

- cken, 130Kinder-beniden, S? Kinder-Unterröcke, 10
Todteukleider, 18« Paar Strümpfe gestrickt, 153

! Paar angestrickt, 55 Handtücher, 10 O.uillS, 235
Kut« Striimpfgarn, lIS KutS Naht«, 40 Kissen,

!03 Kissenziige. 25 Bellzüge, 10 Kissen-TickS, 10
Bett-licks, 82 Leint icher, 10 Spreusäcke, O.uilt-

> »nierröcke, 135 Harbs Wergen Tuch, 109 Harbs lei,
nene Checks, 109 Pard Carpet, all« im Hau« gewo?
ben, 1035 '« fund Karle Seif«, 32 Bärrel Schmier-
seife, 24 Särge.

Anzahl im Hause.
ES verblieben >»> Hause an, I. Januar 1800, !

170«!

1509

> Verblieben im Hause am 1. Januar 1861, 200

! Diese Zahl besteht aus 83 Mannspersonen, SO
WeibSversonen, 37 Knaben unter 12 Jahren, 24

! Mädchen unter 12 Jahren, und 10 von dieser Zahl
sind verrückt.

Wkgverbundrn.
William H. Zimmerina» an Zotm Knedler von

, Nieb«ri»alungie Taunschip, Lecha Cauntv. (Bauer.)

Marv Cook an Jonas Peter von Heidelberg Taun-
schip. Lecha Cauntv, (Bauer.)

Kittv Ann Ästender an Phillip B«lliugvonAlltn-
tcun, L«cha >aunlv, (Schulnhrer.)

Pbaen Dorwert an William Nick von Hereford
Taunschip, Berk« Cauntv. (leoman.)

Jeff» Grim,
Benj. Jarrett,
Leonard Moyer,

Aruitndirekiore» von Lecha Cauntv.
Direktors Arnt, Jan. 30,1801, nq!tin

! Oeffentliche Vendu.
> Auf Dienstags den Losten Februar,

' um 10 Uhr Vormittags, soll»» am Haus» des
U,,t»rschrirb»nen in Nord - Wh»ithall Taunschip,

i Lecha Caunty, folgende Artikrl öffrntlich verkauft
. Bier vorzügliche Schaffpferde, Pferdegeschirr

für 4 Pserd», 3 Milchkühe, »in» davon frisch, 1
Rind, 11 Läuf»r-Schw«in», »in guter bttiträderi-

-5 grr Vi«rgäulswagen mit Bady. ein Dnigäulswa-
gen, »in Eingäulowagen, ein» Seit Wagenboarl«,

' mit Pserdrgcwalt, Windmühlr, Heuleitern mit
' Schci»»l, 3 Pflüg», Egg», ein Cultivätor, zwei

Stciswaagen, Pflugswaag»», Kühkcttcn, «i-p»rr-
und andere Ketten, Heu bei der Tonn», 4 Betten

. und Bettladen, »in Os»n, »in» Wagcnwind», nrbst
> vielen andern Bauerngeräthschaflen zu umstand-
! lich zu mtlden.
> ö Monat» Credit wird gegeben und Aufwar-
' tung an dem Verkausstage von

David Schaadt.
> N. B. ?Am nämlichen Zag und Plape sollen
> verkauft werden: Ein gutes Familien-Pferd, 5
> Ihr alt, «in Spazierwagen und Geschirr.

Charles Schaadt.
! Januar 30. nq4m

9t a ch richt
wird hirrmit gegeben, daß die linterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlaßenschast des ver-!

! storbenen Salomon Bortz, lepthi» von
! Langschwamm Taunschip, Berk« Caunty, ernannt
" worden sind. Alle Diejenige» daher, welche »och
" an besagte Hinterlaßcnschast schulde», sind hiermit
' aufgefordert innerhalb 6 Woche» anzurufen und
- ! abzubezahlen,?Und Solche die noch rechlmässige

Anforderungen haben mögkN, sind ebenfalls »r-
-7 sucht solche innerhalb der besagten Zeit wohlbe-
i; stätigt »inzuhättdigen, an
'! Bortz,
l' Jonas Bortz. ,
» Januar 30. *tim

Tmtti'v für IXil,
ein vortresslicher Artikel, soeben erhalten und zu

? verkau?»n b»i <vutk und >^etfrick.

Oueenswaaren.
S?er Ailcnlau» Sbina Stvhr. Ne. 3« Off h-mil-

fon«Sirafie, 3 Tbiiren cberbalb Prctze's Slobr. ist
«nsragiich der rechte Ort um alle Arten z
QueenSwaaren, Glaswuarrn, Stein-

Waaren oder Lampen

der namlicke» s?r?ße im Staat, öngcbeten wurde.?
l>ljchsten Rufe gewählt, und best,!'« au« beinakc allen
den neuesten EntwSrfen, Stcke« und Patt.rn ron
Französisch»,, Gold-Band und w»i?n durchsichti-

gem China, Englischem Porzelan und
St»in-China,

oon denifeinstcn bis ju dem gemeinsten im Gebraus,
in Seit« und bei dem Stiirk.?Gleichfalls Gla?w->a-
Waaren von Amerikanischen und Französischcn Man-
ufakturen fiir

Hotel«, SaloonS und anderem Gebrauch,
von den feinsten engraphirten Decanrers bi« zu ei-!
nein 8 Cent Tumbler.?Ebenfalls :

Steinwaarrn und Britannia -- Waaren

iu ISj Cent«, bi« zu den meist glänzenden Stande»
lier« für Kirchen, Hallen u. s. «.

?am?cn von allen Arten werden ausgebelicrt und

befriedigen?beide« in Bezug auf die Preiße als auch
auf die O.iialitSt.

VerqeKt den Ort nicht.?ES ist derselbe No. 5>K
Ost Hamilton-Strai-e, 3«e Thüre oberhalb Pretz'k !
Stohr.

T. E. Carnahan.

Dießechnung
von Charles Fostkr, Efq.. Schahmeister

l der Lecha Caunty gegenseitigen Pferde Versich-
erung« Geftuschaft, vom 1. Januar bi« zum
3t. December 18tiO.^

-Or.
coliiktir« für s Jabr ISS'? und VI

T. E. Breinig, ccllcttirl für IS6O, IW7 17

K2V76 S 9
<sr.

Biiauz lkut de« Auditors Bericht von

Ein Jahr Zinse» auf obige Summe, 2 'A>
Verluste:

Salome» Klein, Check No. 2, 8 7S
>."aar bezablt an G. >AZsel, Cbeck No. 3, Il>3 k>>

" " H. T. Herzogs " " 4, 32 3»
" " <z. X. Dietrich, " " S, LS 50
" " Jon. Wisser, " " 0, 51

K373 0«>

" " Edward Rboad«, " 7, 127 5»
" " loskua Grini, " 8, I»2 (iii

> " " H. V. Fogei, " 9, 14N 25
l " " David Sinter, " lii, 85 3<>
! < " Daniel Miller, "11, kl 25
I " " M. For. " 12. IW 25

" " Salomon Bortz, " 13, 21 25
" " Salonion Walbert, " 13, SS 5(1
" " Caeper Hinkel, " 14, I»6 2S

25

"
" H. F. Holtenne,». " IS, 811 M

" " Timothy " lii, 28 48
" " Nalban T. Haas, "17, II» SO

" R. A. Weidner, " SS Mi
" " William RSdter. " IS. 85 ?ti
"

" B. Smitb. " 2», 7S S<>
" " Samuel Ckrist, " 21, lIS L<»
" " Am«« Weiler, " 22, 52 32
" " William Rhoads. " 23, 41 SS
" " Josepb Gaumer, " 11,

Direktor« Gebühren und Colle.torS Sa-
larium, 85 2S

K7V<» «»

Bezahlt an verschiedene Drucker, 28 lXi
" an B. Smith, ludgment, I3S 35

an Epb. Sieger, S!o. 28, 3 M

rend dem Jahr, 32 77
175 IL

Commission aus Empfang von HM7B und
Auüzablung von lISSI an I Prozent, 4il »!»

Silauz in den Händen de« Schatzmeister«, 4«i 43

S2U7B M

?lukstehende Taren an die Gesell, schuldig. K5«»2 W

Salomen Klein,
Georg» Ludwig, > Auditor».
T. C. Brrinig, 1

ncr Zsaae Samuel Ebrift, T. E. Breinig,

Presi d e n t?W. H. Feget.
SeeretÄ r?T. E. Breinig.

'
'

!

Januar 3«>. nq3m l

Schätzbares Stadt-Ei.zenlhuin

Zum Privat-Verkauf.
»» Ein geräumiges zweistöckige« Wohn-

etwa 2t) Fuß in der Front, aus
iiNWaeiner 3l> Fuß Lott», an d», Walnuß

Straße und 230 ist durch pri-

dem Ecke einer Alle? oberhalb der Bten Straße
nah» der Akademie gelegen, hat das Hydrant-

Wasser in dem Hof, und hat eine Anzahl herrliche
Fruchtbäum». Bedingungen Sl IM), wovon Ml)

i Thaler Baar sein müßen. Die Bilanz kann auf
einem Mortgage darauf stehen bleib»». Wegen

! dem Nähern rufe an bei
Joseph Hartman

Allentaun, Januar 3V. nqtM

Marktberichte.
Preise in Allentaun am Dienstag.

' flauer (»Srr-Y SS 50
j Waiz«n (Büschel) I 15

.! Nogqen SN
Welschksrn. . . 70
Hafer.. SO

Z u n»beeren. . 60^
! Salz Sl><

. Tier (DuKend) 14 l!

l Butter (Pfand) .
. 14

>ii»schlin. !<»

i Schmal, 12
"Wach«
Tchinkenfleisch ... I?
«eilenftilcke w
»ep.-Wki«k»o (Sai) «

R°gg«»-WhiSk«v. . Ai
Hick«ro-H«lj (Klast.) 4 50
Eichen-Hstz 3 l>»
er«ink«t>len (Tonn«) ? ti«
iSvp«, 4 SS

Oeffentliche Vendu-
Mittwochs und Donnerstags den Msten

und Listen Februar,
an beiden Tagen um 10 Uhr Vormittags, sollen
am Hause des Uiitcrzeichnrten in Nord Wheithall
Taunschip, Lech» Caunty, folgend» Artikel auf öf-
fentlichcr Bendu verkauft werden, nämlich -

Sechs gute ist eins eine tra-
gende Mahre und ein» ein Indian Ponep Hengst,
welcher gut gehen kann?ein zweijährige» und ein
einjährige« Fullen ; 6 Stück Milchkühe, 2 groß-
tragende Rinder, ein großer Drvonshir» Bull, 4
Stück junges Vieh, 3 Schaafe, 5 Stück Schweine,
wovon 2 tragende Zuchtschweine sind, schwere Ge-
schirre für 12 Pferde, eine doppelte Seit leichtes
Geschirr, etliche Wägelgejchirre, ö Pflugsgeschirr»,
6 Fliegrnnktze, Halflern, Blindhalftern und Lei-
nen, zwei dreiräderige und ein schmalräderlgrr
BiergäulS-Wagen, davon einer der breiträderigen

i>o gut als neu, ein eingäuls Bauem-Wagen, Sul-
key, Lustschlitte», Holzschlitten, 5 gute pflüge, 2
gewöhnliche und zw.i doppelte Cggen so gut al«
neu, eine neue Dreschmaschine mit einem hohen
Schüttler, Ps»rd»gcwa!t, eine andere Dreschma-
schine, ein Ätlee Welschkornschäler, Windmühle,

Slrohbank b>t Pferdegewalt Heuleltern und Sche-
mel, »in Patent Heurechen für ein Pferd, ein dop-
pelter Weischkornpflug, eine gute Mähmaschine, 2
Lrzbodies, ein großer blauer Body, 2 dreifurch

! Saatpflüge, Wagcnwinde, 2 Karren mit Geschirr,
2 Flachsbrechen, und Schwingmühle, 2 große

Tperrketten, 2 Fünstrrketten, 3 Steifwa en, ein
Patent Heumeßer um Heustöcke durchzuschneiden, 3
Fruchtreff», 7 Grassens«» eine große Pa.ent Bit«
nen'Bvx mit Bienen, ein Barrel Seideroil, Fleisch-
stännrr und andere Fäßer, Schippen, Picken, Hop-
peln, Kühketten, allerlei andere Kelten, Rechen,
Gabeln, ein Heizofen, Mehlkiste, zwei Beiter, nebst
einer großen Verschiedenheit anderer Artikel zu um-
ständlich anzuführen.

Sechs Monaten Credit und Aufwartung von
Daniel Levan.

Januar 23. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Freitags den I. März nächstens,

um !l) Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
tencichneten, in Lowhiil luunschip, L»cha Caunty,
lnade der Vowen Crirk) folgende Artikel auf i»s-
fentlicher Vendu verkauft werden, nümlich :

Pier Pferde, davon eine« ein brauner Gaul, 7
Jahr alt und 17 Hand hoch und ist ein vorzüg-

licher Lieder ?ein anderes ist ein 4-jähriger Fuchs-
gaul und ist ein Sattelpferd das nicht übertreffen
w.rden kann ?eins davon ist auch eine gute Zucht-
Mähre, 9 Jahr alt und von brauner Farbe ?

und das andere ist ein zweijähriges Mährensüllen,
ebenfalls von brauner Farbe; 7 Kühe, welche alle
noch jung sind und auch alle bis zur Vendu frisch-
nelkend sein werden. 5 Rinder. 2 Bullen, wovon

einer fett ist zum Schlachten und weicher etwa 6t)t>

Pfund wiegt, der andere ist ein Jahr alt, 12
Schweine, wovon ein« ein tragende« Zuchtsldwein

ist, 4 davon sind Läufer und 7 davon werden bis
zur Vendu 10 Wochen alt?dieselbe sind »in»
herrliche Art, 3 Schaafe, zwei ViergäulS-Wagcn,
ein Cingäuls-Wagen, 4 pflüge, 2 Cggen, Dresch-
maschine mit Schüttler, 2 Setts Heuleitern mit
Schemel, 2 Wagenbodys, 2 S»tts Hinter - Ge-
schirre, 3 Vorder-Geschirr», 3 PflugS-Geschirrr,
Fünsterkette, 3 Steiswagen, Blindhalftern, Kum-
meten, 3 lederne Leinen, Mist- und Heugabeln,
Misthaken, 20 Kühketten, 2 Better und Bettla-
laden, und sonst noch vielerlei Artikel zu weitläuf-
tig zu melden.

Tie Bedingungen am Verkausstage nud Auf-
wartung von

Gideon Schneck.
Januar 23. ' nq3m

Oeffentliche Vendu.
Auf Dienstags den 12ten Februar, um 10 Uhr

Lormittag», sollen am Haus» von AaroN
G u t h, in Guthsvill», Lecha Caunty. folgende
bewegliche Güter auf öffrntlicher Vendu verkauft
werd.», nämlich :

8 gute Pferde und der vierte Theil eine« Paß-
Pferde« von großem Werth ?macht »in» Mcilr in
2.28, unt»r den 8 Pftrden ist auch eine 7-jäh-
rige Mähr», di» eine Meile in 2.38 macht auch
ist darunter eine 5-jährig» Mähr» di» »ine Meile
in 3 Minuten macht?»in and»r»r 4-jähriger Gaul
macht s»ine Meile in 3.3 o?auch ist »in 4 jährl-
g»s schwarz»« schntlles Pferd darunter ?zwei drei-
jährige werthvolle Pferde sind ebenfalls darunter

auch ist ein ;iret>jährigcS und ein »in-jähriges
Füllen darunter, 4 Durham Milchkühe, darunter
eine mit Kalb, ein gutes Rind, 5 gute Zucht Schaa-
fe, ü erste Güte Läufer-Schweine 5 Monaten alt,
ein guter 3-gäulS Wagen, ein 1-gäulS Wagen so
gut als neu, verschiedene Setts Heuleitern und
Schemel, eine zweigäuls Omnibus so gut als neu,

zwei gute Spazierwägen, einer mit, der andere oh-
ne Top, »ine gute Sulkry, 2 Pflüge, Egge, ein
Wtlschkornpflanzcr so gut als neu, etne Tret-Pfer-
degewalt für «in Pferd, und Dreschmaschine, ein»
Pat»nl-Futt»rschnrid-Maschm», Strobbank, »in»
gute Windmühle. Fruchtreff, Grassensen, Sperr-
und Kühketten, Pferdegeschirr, ein ganz neues rtn-
spännige« Geschirr, etwa 12 Tonnen Heu, Better
und Bettladen, zwei eiserne Kessel, Tische und
Stühle und überhaupt noch viele WirthSgeräth»
und andere« Eigenthum zu.wcitläuftig zu meiden.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

James F. Klein,
Daniel Stettler, jr.,

Assignies von Aaron Guth und Frau.
N.B. ?Am nämlichen Tag soll auch das

Guthsvil!» Wirthshau« aus »in Jahr vom näch-
si»n ersten Aprtl an verlehnt werden.

Januar 16. nq3m

Ackerbau-Versammlung.

Die jährliche Versammlung der Mitglieder der
Lecha Caunty Ackerbau Gesellschaft wird gehalten
werdrn am Dienstag den üten Februar 18KI, am

öffentlichen Haust von John A. Vechtel, in Al-
lrntaun, zu dem Endzweck Beamten für das be-
vorstehend» Jabr zu »rwähltn. Pünktlich» Bel-
wohnung ist erwartet.

«v. L. Sclircibcr, Präsident,
j Januar 23. n«2m


